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• Wangen • Bad Bibra • Wetzendorf

Ein traumhafter Sonnenuntergang im Januar fotografiert auf dem Radweg Karsdorf Richtung Reinsdorf.                     Foto: Stina Hörschelmann

Bad Bibra - Als kleine Anerken-
nung für die vielen zu leistenden 
Stunden im Impf- & Testzentrum 
Bad Bibra hat es sich Verbands-
gemeindebürgermeisterin Monika 
Ludwig nicht nehmen lassen, 
jedem der engagierten Helfer eine 
kleine Weihnachtsüberraschung zu 
übergeben. Holger Hoppe, Dienst-
stellenleiter der Johanniter Bad 
Bibra, hat jeweils eine Weihnachts-
baumkugel an seine Kollegen, 
die in Bad Bibra im Einsatz sind, 
weitergegeben. Die Mitarbeiter der 
Johanniter Unfallhilfe leisten diese 
Stunden zusätzlich zu ihren regulä-
ren Diensten. „Für diese Arbeit bin 
ich sehr dankbar, besonders weil 
es den Bürgerinnen und Bürgern 
unverhältnismäßig lange Wege 
erspart“, so Monika Ludwig. 
   Text & Foto: VG An der Finne
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Zum Erlebnistag Hohe Schre-
cke wurde erstmals die neue 
Wander-und Fahrradkarte 
des Vereins vorgestellt. Die-
se ist ab sofort in der Re-
daktion vom Heimat-Echo in 
Wiehe zum Preis von 4,90 
Euro erhältlich. Weitere Infos 
unter Telefon 034672/ 696812

Neue Rad- und 
Wanderkarte

Das 324 Seiten umfassende 
Buch hat Taschenbuchformat 
und passt somit in jeden Wan-
deranorak. Es kostet 9,95 Euro
und ist in der Redaktion vom 
Unstrut-Echo in Wiehe, Im 
Gewerbegebiet 01, (Telefon 
034672 696811)  käuflich zu  er-
werben.    

Blick ins winterliche Rastenberg                    Foto: Frank Koch

Mass ivho lz t reppen Top 
Qualität günstig im Preis direkt 
vom Hersteller, Tel.: 034672 
65563 

Verk. gebr. Ceranherde , 
Plattenh., Gash. Waschm., 
Trockn., Geschirrsp., Kühl- 
G e f r i e r g e r.  m i t  G a r a n t . , 
Kundendienst u. Ersatzteile, Tel.: 
Rastenberg 036377 80224

Hofverkauf in 06279 Alberstedt
Straße der Freundschaft 15, 
Weizen, Gerste, Hafer, Stroh, Heu, 
Speisekartoffeln, Öffnungszeiten 
neu: Sa. 9 bis 12 Uhr, Tel.: 0162 
7593351

Labrador Welpen, reinrassig, 
geb. 11.10.2021, 1 brauner Rüde, 
1 schwarzer Rüde, 2 schwarze 
Hündinnen sofort abzugeben, Tel.: 
03466 320725

Suche Nebenjob, Minijob Roß-
leben-Wiehe, 150-300 Euro, 
Aushilfsarbeiten rund ums Haus/
Einkaufshilfe etc., gern auch 
Urlaubsvertretung, Tel.: 01633 
854548

Roßleben, EFH, ruhige Lage, 
Gst. ca. 1100 m²,  Wfl. ca. 210 

m², Bj. 1988, Doppelgarage, ab 
sofort zu verkaufen, Preis VB, Tel.: 
0151 62403510

Gr. 3-R.-Whg in Bottendorf, 
zentr. Lage, 100 m²,  Wohnküche, 
Bad m. Dusche u. Eckwanne, 
KM 500 Euro, provisions- u. 
kautionsfrei zu vermieten, Bei 
Interesse einfach schreiben an 
Chiffre 00122 an Unstrut-Verlag 
Wiehe GmbH, Im Gewerbegebiet 
1, 06571 Roßleben – Wiehe OT 
Wiehe

Barnstädt, 4-Seiten- Hof, 
Wfl. ca. 110 m², Gst. 901m², 
B j .  u m  1 8 8 9 ,  H e i z u n g : 
Ö l ,  Energ iebedar fsausw. 
271,1kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
30.000 Euro zzgl. 2.000 Euro 
MC, Tel.: 034771 22870 www.
hoehne-immobilien.de

Bornstedt, MFH, Wfl. ca. 290 
m², Gst. 547m², Bj. um 1800, 
Heizung Nachtspeicheröfen, E
nergiebedarfsausw. 236,7kWh/
(m²a) Klasse G, VHB:190.000 
Euro zzgl. 3,75 % MC, Tel.: 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Burkersroda, EFH, Wfl. ca. 
160m², Gst. 691m², Bj. um 1973, 
Heizung: Öl, Energiebedarfsausw. 
164,1kWh/(m²a)  K lasse F, 

VHB:185.000 Euro zzgl. 3,75 % 
MC, Tel.: 034771 22870 www.
hoehne-immobilien.de

N a u m b u r g  M F H ,  7 
Wohneinheiten, Wfl. 427 m², 
Gst. 526 m², Bj. 1908, ZH 
Erdgas,Energiebedarfsausw. 
124,1kWh/(m²a) Klasse D, VHB: 
350.000 Euro zzgl. 3 % MC, Tel.: 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Nessa EFH, Wfl. 109 m², 
Gst. 471 m², Bj. 1979, ZH Öl, 
Energiebedarfsausw. 239,7kWh/
(m²a) Klasse G, VHB: 129.000 
Euro zzgl. 3% MC, Tel.: 034771 
22870 www.hoehne-immobi-
lien.de

Niederwünsch EFH, Wfl. 120 
m², Gst. 954 m², Bj. 1930, Heizung 
Gas,  Energ iebedarfsausw. 
310,50kWh/(m²a) Klasse H, 
VHB: 90.000 Euro zzgl. 3,75 %  
MC, Tel.: 034771 22870 www.
hoehne-immobilien.de

Obhausen EFH mit Garten, Wfl. 
120 m², Gst. 1641m², Bj. 1949, 
Erdgas, Energiebedarfsausw. 
298,9kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
85.000 Euro zzgl. 3,75 % MC, Tel.: 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Roßleben DHH, Wfl. 66 m², 
Gst. 589 m², Bj. 1941, Ölheizung, 
Energiebedarfsausw. 221,1 kWh/
(m²a) Klasse G VHB: 65.000 Euro 
zzgl. 3,75 % MC, Tel.: 034771 
22870 www.hoehne-immobi-
lien.de

Saubach MFH mit zusätz-
lichem Baugrundstück, Wfl. 
ca. 270 m², Gst. ca. 1709 m², 

Bj. 1870, Ofenheizung Elektro, 
Energiebedarfsausw. 246,1kWh/
(m²a) Klasse G, VHB: 60.000 Euro 
zzgl. 3,75 % MC, Tel.: 034771 
22870 www.hoehne-immobi-
lien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Bad Bibra, Nebra 
oder Laucha, Tel. :  034771 
22870 „Seit 31 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Bad Lauchstädt 
oder Schafstädt, Tel.: 034771 
22870 „Seit 31 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Mücheln und 
Krumpa, Tel.: 034771 22870 „Seit 
31 Jahren Ihr Immobilienprofi 
in der Region“ www.hoehne-
immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Klobikau, Tel.: 
034771 22870 „Seit 31 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobil ien  – su-
chen EFH in Roßleben, Wiehe 
und Umgebung, Tel.: 034771 
22870 „Seit 31 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Röblingen, Tel.: 
034771 22870 „Seit 31 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Eisleben, Tel.: 

034771 22870 „Seit 31 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Sangerhausen, 
Tel.: 034771 22870 „Seit 31 
Jahren Ihr Immobilienprofi in der 
Region“ www.hoehne-immo-
bilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Artern, Tel.: 
034771 22870 „Seit 31 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Sie wollen Ihr Haus ver-
kaufen? „Seit 31 Jahren ihr 
Immobilienprofi in der Region“. 
Wir erstellen Ihre Wertermittlung 
zeitnah, professionell, kostenlos 
und begleiten Sie unkompliziert 
und rechtssicher bei dem Verkauf 
Ihrer Immobilie. 

Vereinbaren Sie einfach mit 
uns einen Termin unter der Tel.: 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de, Immobilienbüro 
Petra Höhne, Siedlung 26, 
06268 Nemsdorf Göhrendorf

Sie, 70, 164, verw. sucht ihn, Er 
sollte sympathisch, lebenslustig, 
gepflegt u. intelligent sein. NR, 
Möchte für gemeins. Freizeit einen 
netten Partner kennen lernen. 
Sollten Sie ehrl. Interesse haben, so 
schreiben Sie unter Chiffre 00222 
an Unstrut-Verlag Wiehe GmbH, Im 
Gewerbegebiet 1, 06571 Roßleben 
– Wiehe OT Wiehe
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So ein Theater mit dem Theater

-------------------------------------------------------------------------

Wiehe - Die Theatergruppe Wie-
he-Donndorf traf sich im Jahr 
2020 und entschied „Das tapfere 
Schneiderlein“ auf die Bühne zu 
bringen. Schließlich ist es zur 
schönen Tradition geworden, 
ein Märchen zum Auftakt der 
Advents- und Weihnachtszeit 
aufzuführen. Rollen wurden ver-
teilt, Requisiten gebastelt, doch 
dann bremsen Coronamaßnah-
men das Vorhaben und stellen 
die Theatergruppe vor eine große 
Herausforderung. Manchmal flie-
gen die Fetzen, doch alle halten 
zusammen, sie wollen spielen. 
Es wird ein Hygienekonzept 
erarbeitet, überlegt und organi-
siert, Vorstellungen, Sitzordnung, 
Absperrungen u.v.m. geplant. 
Leider kam dann der Lockdown, 
die Enttäuschung ist groß.
Ende 2021 wird „Das Tapfere 
Schneiderlein“ aus der Schublade 
geholt. Die Theatergruppe fängt 
da an wo sie letztes Jahr auf-
gehört hat und ist optimistisch. 
Es wird wieder unter Einhaltung 
der aktuellen Coronamaßnahmen 
geprobt, Sitzordnungen festge-
legt, die Bühne aufgebaut. Doch 
leider werden die Coronamaß-
nahmen verschärft, öffentliche 
Veranstaltungen untersagt bzw. 
mit so vielen Auflagen bestimmt 
und Vorstellungen wie vor der 
Coronazeit unmöglich gemacht. 

Da kam die Idee, das Theater-
stück ohne Publikum zu spielen, 
mit der Video-Kamera aufzu-
nehmen und unter rechtlichen 
Bedingungen im Internet zu ver-
öffentlichen.
Das Ergebnis kann man sich 
als 4-Teiler ansehen auf einem 
bekannten Videoportal unter Ein-
gabe von „Theatergruppe Wiehe-
Donndorf“. In verschiedenen 
Verkaufsstellen in Wiehe stehen 
Büchsen bereit für eine kleine 
Spende. Das Einzige was fehlte, 
war der Applaus. Die eingegan-
genen Spenden und das Lob für 
Engagement entschädigen dafür.
Für die bereits eingegangenen 
Spenden bedankt sich die Thea-
tergruppe recht herzlich,
wünscht viel Freude beim An-
schauen und hofft auf ein Wie-
dersehen im schönen Stadtparkt 
in Wiehe vor Publikum und Ap-
plaus. Karin Jordanland

Fotos: Theatergruppe
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Ratgeber Recht

Ein Buch für den Preis eines Kleinwagens

Für die Rechtsanwälte Hartmut 
Lasse & Uwe Meisel behandelt 
Rechtsanwalt Norman Czoch  für 
unsere Leser aktuelle  Fälle aus 
der Rechtsprechung. Wenn Fragen 
zu einem Rechtsthema auftauchen 
sollten, schreiben Sie uns unter 
Kennwort "Ratgeber Recht" an: 
Unstrut-Verlag Wiehe, Im Gewer-
begebiet 1, 06571 Roßleben-Wiehe. 
Wir werden ihre Fragen umgehend 
an unseren Experten weiterleiten. 
Auf Wunsch wird Ihre Post ver-
traulich behandelt. Für eventuelle 
Rückfragen erbitten wir Ihre Tele-
fonnummer.                           Foto: UV
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Kolumne Computerhilfe: 
Digital 2022 - Tipps zum Jahresanfang

Egal was 2022 auch bringen mag, 
weniger digital wird es bestimmt 
nicht. Ob uns die Pandemie in Ho-
me-Office oder Home-Schooling 
drängt oder die Blackbox-Pflicht 
im Auto kommt, die größten 
Schritte in Richtung Digitalisie-
rung gehen wir sogar freudig frei-
willig, denn es macht Spaß, wenn 
sich digitale Helferlein für uns um 
Sachen kümmern. Dabei sollten 
wir aber auch nicht vergessen, 
uns regelmäßig um die digitalen 
Helferlein zu kümmern, denn sie 
brauchen regelmäßig Kontrolle 
und Pflege, damit sie wirklich tun, 
was sie sollen. Ein Jahresanfang 

ist ein guter Zeitpunkt dazu, also 
nehmen Sie sich kurz die Zeit. 
Kontrollieren Sie, ob Ihre persönli-
chen Daten noch stimmen, durch 
Umzüge oder Eingemeindungen 
hat sich eventuell die Adresse 
geändert und die Einkäufe vom 
Online-Shoppen können nicht 
geliefert werden. Prüfen Sie, ob 
die zur Sicherheit hinterlegten 
Mailadressen noch stimmen und 
ob Sie im Ernstfall Zugriff auf die 
Mails haben. Speichern Sie die 
Fotos, Videos und andere wich-
tige Daten vom Handy auf den 
PC und machen Sie vom PC auch 
gleich noch ein Backup. Denken 

Sie daran, was Ihnen diese Bilder 
wert sind, also was sie dafür 
bezahlen würden, sie wieder zu 
bekommen, wenn sie weg sind 
und investieren Sie einfach den 
Bruchteil davon in eine externe 
Festplatte – oder besser gleich 
zwei. Das hat auch zusätzlich den 
Vorteil, dass Sie all die nicht so 
wichtigen Dinge auf dem Handy 
löschen können und mit frisch 
gewonnenem Speicherplatz ins 
neue Jahr starten können. 

Maik Sandmüller, 
Fachinformatiker und Sach-

verständiger für Datenschutz, 
maik@itmaik.de

In Zeiten des Online-Handels sind 
Haustürgeschäfte selten gewor-
den. Zielgruppe heute sind vor 
allem ältere Bürger. Gehandelt 
werden oft Bücher und Bilder. 
Vielfach wird behauptet, dass 
diese besonders hochwertig wären 
und zur Vervollständigung einer 
Sammlung dienen. Nur eine voll-
ständige Sammlung könnte später 
gewinnbringend veräußert werden. 
Mit diesen Versprechungen wurde 
auch die 70jährige Seniorin Frau 
K. überzeugt. Sie hatte bereits 
seit vielen Jahren regelmäßig 
Bücher im Rahmen eines Haustür-
geschäftes erworben, als erneut 
ein Vertreter der Firma W. erschien. 
Er bot Frau K. ein sogenanntes 
Faksimile an, welches äußerst 
wertvoll sei und mit den Jahren 
noch an Wert gewinnen würde. 
Dabei würde es sich um eine mit 
dem Original übereinstimmende 
Nachbildung eines historischen 
Buches handeln, welches extra für 
Frau K. individualisiert würde. Frau 
K. lies sich überzeugen und kaufte 
das Buch. Auf den Preis achtete 
sie dabei leider nicht. Sie ging 
davon aus, der Preis des Buches 
würde sich Rahmen der, von ihr 
bisher getätigten Käufe bewegen. 
Das Buch wurde geliefert und mit 
dem Buch die Rechnung in Höhe 
von 10.000 €. Frau K. bekam einen 
Schreck und mit dem Schreck 
auch Zweifel, ob das durchaus 
beindruckende Buch eine solche 
Summe wert ist. Der Rechnung lag 
eine Widerrufsbelehrung bei. Darin 
wurde Frau K. darüber in Kenntnis 
gesetzt, dass wegen der Persona-
lisierung ein Widerrufsrecht nicht 
besteht. Frau K. wandte sich an 
einen Rechtsanwalt. Dieser prüfte 
zunächst die Personalisierung, 
da ein Widerrufsrecht gemäß § 
312g BGB in der Tat nicht besteht, 
wenn Gegenstand des Vertrages 

die Lieferung einer Ware ist, die 
nicht vorgefertigt und für deren 
Herstellung eine individuelle Aus-
wahl oder Bestimmung durch den 
Verbraucher maßgeblich ist oder die 
Ware eindeutig auf die persönlichen 
Bedürfnisse des Verbrauchers zuge-
schnitten ist. Die Personalisierung 
bestand darin, dass auf der letzten 
Seite des Buches ein Etikett mit 
dem Namen und der Adresse von 
Frau K. eingeklebt war. Die Ein-
schätzung des Rechtsanwaltes fiel 
zu Gunsten von Frau K. aus. Das 
nachträglich eingeklebte Etikett 
erfüllte nicht die Bedingungen für 
einen Widerrufsausschluss. Der 
Anwalt erklärte den Widerruf und 
bestritt darüber hinaus, dass das 
Buch eine mit dem Original über-
einstimmende Nachbildung eines 
historischen Buches ist. Die Firma 
W. bestand auf Vertragserfüllung 
und klagte auf Kaufpreiszahlung. 
Das zuständige Landgericht wies 
in einem rechtlichen Hinweis darauf 
hin, dass Frau K. den Vertrag nach 
vorläufiger Auffassung wirksam 
widerrufen konnte. Das mit Namen 
und Adresse eingeklebte Etikett 
hatte nicht zur Folge, dass ein Wi-
derrufsrecht nicht besteht. Hierfür 
ist nach der Rechtsprechung des 
Bundesgerichtshofes (Urteil vom 
19.03.2003, Az. VIII ZR 295/01) Vor-
aussetzung, dass die Anfertigung 
einer Ware nicht ohne Weiteres 
rückgängig gemacht werden kann 
und die Ware durch die Persona-
lisierung für den Hersteller oder 
Versender wirtschaftlich praktisch 
wertlos wird. Da das Landgericht 
davon ausgeht, dass das eingekleb-
te Etikett ohne großen Aufwand von 
der Firma W entfernt werden kann, 
liegen diese Voraussetzungen nicht 
vor. Weiter führte das Landgericht 
aus, dass wenn man davon aus-
geht, dass Frau K. den Kaufvertrag 
nicht widerrufen kann, die Firma W. 

in der Beweispflicht dafür steht, ob 
das Buch tatsächlich eine mit dem 
Original übereinstimmende Nach-
bildung eines historischen Buches 
darstellt und dementsprechend mit 
denselben hochwertigen Materi-
alien, wie das Originalwerk gefertigt 
ist. Die Firma W. nahm die Klage 
daraufhin zurück. Der Firma W. 
wurden die Kosten des Rechtsstrei-
tes auferlegt. Was bedeutet das 
für die Praxis? Betroffene sollten 
in solchen Fällen umgehend einen 
Anwalt aufsuchen, um zu prüfen, ob 
ein Widerrufsrecht besteht. Da die 
Widerrufsfrist nur 14 Tage beträgt, 
ist Eile geboten. Wird die Wider-
rufsfrist versäumt, ist zu prüfen, ob 
die gelieferte Ware dem entspricht, 
was vertraglich vereinbart ist. Das 
Prozessrisiko ist hierbei allerdings 
höher, da nicht ausgeschlossen 
ist, dass dem Händler der Beweis 
gelingt. Norman Czoch, Rechts-
anwalt aus der Kanzlei Hartmut 
Lasse & Uwe Meisel, Querfurt
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Feuerwehr Roßleben berichtet:

Hilfeleistung - Person im Wasser 
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Kranichzug zum Brutgebiet
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Roßleben/Wendelstein- Die 
Meldung am 7. Januar kurz 
vor 10 Uhr lautete: „Person im 
Wasser“. Daraufhin wurden die 
Feuerwehren Bottendorf, Roßle-
ben, Wendelstein und Memleben 
alarmiert. Zusammen mit der 
Polizei suchten alle Einsatzkräfte 
den Flussverlauf zu Land und 
zu Wasser ab. Nach einiger 

Zeit wurde eine Sichtung kurz 
vor dem Wehr in Wendelstein 
gemeldet. Die Besatzung des 
Motorbootes der Feuerwehr 
Roßleben fuhr zur Kontrolle und 
Sicherung dort hin. Leider be-
stätigte sich der Verdacht und 
ein lebloser Frauenkörper wurde 
festgestellt. Die Person wurde 
gesichert und ans Ufer verbracht. 

Dort übernahm dann die Polizei 
mit dem hinzugerufenen Notarzt.
Die Person befand sich offenbar 
schon sehr lange im Wasser, 
mehrere Monate.
Vermutung: Es handelt sich um 
die vermisste 58-jährige Sabine-
Dorothea Meister aus Straußfurt 
bei Sömmerda. Sie wird seit dem 
18.10.2021 vermisst. (Soweit 

man das noch beurteilen konnte, 
passt die Beschreibung.)
Weitere Kräfte: Freiwillige Feu-
erwehr Bottendorf, Feuerwehr 
Wendelstein, Freiwillige Feuer-
wehr Memleben, NEF, Polizei Im 
Einsatz: KdoW, TLF, DLK, MTW, 
Motorboot  

Mathias Seifert I Fotos: 
Salomon, Seifert, Thomann

R o ß l e b e n / We n d e l s t e i n /
Heygendorf - Der Helmestau-
see in Kelbra ist ein wichtiger 
Rastplatz für Kraniche auf ihrem 
Weg in die Winterquartiere. 
Etwa 3000 Tiere überwintern 
dort sogar, da die Felder um den 
See und die Ufergebiete ausrei-
chend Nahrung bieten, meinte 
Ornithologe Wolfgang Sauerbier 
aus Bad Frankenhausen. Meh-
rere hundert Tiere brüten sogar 
schon in unseren Breiten. Wer in 
Roßleben am 6. Januar kurz nach 
8 Uhr vor der Tür stand, wird ein 
schönes Schauspiel beobachtet 
haben, denn mehrere Pulks 
mit hunderten Kranichen zogen 
trompetend aus Richtung We-
sten kommend nach Osten über 
die Stadt. Zwischen Roßleben 
und Wendelstein landeten die 
Tiere, um von der Getreidesaat 
zu naschen und für den weiteren 
Weg Energie nachzuladen. Die 

Zugrichtung der Kranichpulks 
deutet darauf hin, dass diese 

bereits auf den Weg in ihre Brut-
gebiete sind. Das ist zwar recht 

früh, aber mittlerweile nicht un-
gewöhnlich. Text & Bild: JoSa

Zwei Millionen für Schwimmbadsanierung
Roßleben – Der Bade- und Frei-
zeitsportverein e.V. unterstützt 
die kommende Schwimmbad-
sanierung und berät über die 
nächste Saison.
Roßlebens Bade- und Freizeit-
sportler trafen sich unlängst 
im Verein zur Vorstandswahl. 
Als Gast begrüßte man Bür-
germeister Steffen Sauerbier. 
Seine Information zu Versamm-
lungsbeginn wirkte wie ein 
Paukenschlag: Die Stadt erhält 
rund 2 Millionen Euro aus dem 
Bundeshaushalt für die umfas-
sende Schwimmbadsanierung! 
Jetzt zahlt es sich aus, dass 
der Verein und viele Helfer sich 
seit 11 Jahren gemeinsam 
für den Baderhalt eingesetzt 
haben. Aber auch bei der Sa-
nierung des Bades kommt auf 

die Beteiligten viel Arbeit zu. 
Die Bereitschaft mitzuarbeiten, 
bestimmte auch die Wahl des 
Vereinsvorstands. Zum Ver-
einsvorsitzenden wurde Stefan 
Aschenbrenner wiedergewählt. 
Auch die 2. Vorsitzende (Su-
sanne Kammlodt), die Kassen-
wartin (Edith Daßler) und der 
Schriftführer (Rainer Heuchel) 
wurden in ihren Funktionen 
bestätigt. In seinem Bericht 
über die Arbeit der Vereins-
mitglieder in der Schwimm-
badsaison 2020/2021 hob der 
Vereinsvorsitzende die kame-
radschaftliche Zusammenarbeit 
mit den Institutionen, ehren-
amtlichen Helfern und Spon-
soren hervor. Leider mussten, 
Covid-19-bedingt, das Spen-
denschwimmen und andere 

Großveranstaltungen ausfallen. 
Schwimmmeister Jens Barthel 
und die Rettungsschwimmer 
standen für die Sicherheit der 
Badelustigen bereit. Allen Ak-
teuren, der Stadtverwaltung 
und dem Bürgermeister gilt ein 
herzlicher Dank. Auf der wei-
teren Tagesordnung stand der 
Kassenbericht, der Stand der 
Rettungsschwimmerausbildung 
und die Vorbereitung der näch-
sten Saison. Der Kassenwartin 
wurde Dank für ihre vorbildliche 
Arbeit ausgesprochen. Dafür 
wurde Edith Daßler in diesem 
Jahr mit dem Ehrenamtspreis 
des Kyffhäuserkreises ausge-
zeichnet. Für das Team der 
Rettungsschwimmer müssen 
wieder junge Leute ausgebildet 
werden. Interessenten können 

gern den Schwimmmeister kon-
taktieren. Er ist in der Stadtver-
waltung telefonisch erreichbar. 
Im Vorfeld der Schwimmbad-
saison des nächsten Jahres 
sollen Gespräche zwischen 
Verein und Vertretern der Roß-
lebener Bildungseinrichtungen 
geführt werden. Alle diese Akti-
vitäten müssen zum gegebenen 
Zeitpunkt im Einklang mit den 
Arbeiten im Sanierungsprojekt 
vorbereitet und durchgeführt 
werden. Eine interessante 
Arbeitsetappe liegt vor uns. 
Wer Lust hat mitzumachen, 
kann gern mal im Mehrgenera-
tionenhaus Roßleben-Wiehe, 
Thomas-Müntzer-Straße 1, 
hereinschauen. 
Bade- und Freizeitsportverein 
Roßleben



Liebesglück mit Schuss
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Wangen - Eine Hochzeit sollte eigentlich der schönste Tag im Leben 
eines Paares sein. Aber… Es erwartet Sie wieder ein spannendes 
Krimi-Dinner mit Todesfolge im Waldschlösschen Wangen. Beginn 
ist 18 Uhr (Einlass 17.30 Uhr) und Sie können ein 3-Gänge-Menü 
genießen. Für Sie oder als passendes Geschenk, gern informieren 
wir Sie unter info@waldschloesschen-wangen oder unter der 
Telefonnummer 034461 255360.
Wir verlosen vier Mal zwei Eintrittskarten für die Veranstaltungen 
am 22. Januar 2022 im Waldschlösschen Wangen. Bitte senden Sie 
eine Postkarte oder Brief mit dem Kennwort „Waldschlösschen“ mit 
Angabe Ihrer Adresse und Telefonnummer bis spätestens Mittwoch, 
den 19. Januar 2022 (Posteingang) an folgende Adresse: Unstrut-
Verlag Wiehe GmbH, Im Gewerbegebiet 1, 06571 Roßleben-Wiehe. 
Die Gewinner werden in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Hinweis: Im Restaurant des Waldschlösschen gilt die 2G-Regelung und 
zu den Krimi-Dinnern die 2G-Plus-Regelung. Zu allen Veranstaltungen 
kann man sich kostenfrei vor Ort testen lassen.

Gewinnspiel

Das Unstrut-Echo und die hier präsentierten 
Gewerbetreibenden wünschen einen guten 

Start ins neue Jahr!w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e

Neueröffnung

Am 10. Januar eröffnete die Fleischerei Holzapfel in Bad Frankenhausen im 
Einkaufszentrum Klostergarten ihre Türen wieder für ihre Kundschaft. In den neu 
gestalteten Verkaufsraum gibt es nicht nur wie gewohnt Fleisch- und Wurstwaren, 
ein reichhaltiges Imbiss- und Partyservice-Angebot, Nudeln, Gelees und verschiedene 
Senfsorten (um nur einiges zu nennen) sondern auch eine Auswahl an verschiedenen 
Kaffeespezialitäten direkt zum Genießen. Es bedienen Sie in dieser Filiale insgesamt 
6 freundliche Mitarbeiter auch bei einer täglich großen Auswahl an warmen Speisen 
bzw. belegten Brötchen. Die Fleischerei Holzapfel möchte sich bei folgenden 
Firmen bedanken: Landschaftsbau Bätzoldt, Elektro Kastner, Werbeagentur Denke, 
Malermeister Kupfernagel, Kältetechnik Conradi, Sanitär Schettler, Lüftungsbau 
Kellner, Fliesenleger Schütz, Trockenbau Meissner und Ladenbau Kramer.

Kölleda - Das Zweiradhaus Voll-
rath bietet eine große Auswahl 
an Kinder- und Jugendfahrrädern, 
Mountainbikes, Trekkingfahrrä-
dern, Cityfahrrädern und auch 
Elektrofahrrädern. Im Geschäft 
befindet sich auch eine Werkstatt 
und eine Vielzahl an Ersatzteilen.
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Was war los im Mehrgenerationenhaus

Sagen Sie "Dankeschön" für die 
zahlreichen Glückwünsche und 

Geschenke nach Jubiläen, Geburtstagen 
und anderen Feierlichkeiten

– am Besten bei uns im Unstrut-Echo!

Roßleben - Das Jahr 2021 war 
geprägt und bestimmt von der Co-
rona-Pandemie, das hatte großen 
Einfluss auf die Arbeit im Freizeit-
zentrum/Mehrgenerationenhaus 
Roßleben-Wiehe.
Zuerst einmal gab es viel Schnee 
und Winterferien, die ihren Namen 
auch verdienten mit Ausflügen in 
die eisige Natur, zur Hängeseilbrük-
ke mit dem Schlitten oder zu den 
Sachsenburgen im dichten Nebel, 
was den Kindern sehr gefiel.
Es gab einen neuen Lockdown 
mit Schulschließungen und einer 
Kinderbetreuung unter besonderen 
Hygienebestimmungen, die die 
Betreuer vor große Herausforde-
rungen stellten. So viele Angebote 
wie möglich wurden ins Freie 
verlegt, auch Winterspaziergänge 
können Spaß machen.
Die Beschäftigten im Sozialkauf-
haus konnten unter verschärften 
Hygienebestimmungen ihre Arbeit 
weiter fortsetzen, auch wenn das 
Kaufhaus für den Publikumsverkehr 
geschlossen war. 
Außerdem fiel 2021 der Fasching 
aus, aber wer hatte schon Lust 
zu feiern angesichts der vielen 
schwerkranken Menschen auf den 
Intensivstationen.
Doch es gab auch gute Nachrich-
ten. Im Februar wurde das LSZ-
Seniorenprojekt in Kooperation mit 
dem VHS-Bildungswerk bewilligt. 
Das Bauvorhaben „Bürgerzentrum“ 
schritt munter voran und das neue 
MGH-Förderprogramm „Mitein-
ander – Füreinander“ des Bundes 
wurde gestartet. Es gilt für weitere 
8 Jahre und gibt damit für einen 
langen Zeitraum Planungssicher-
heit für die soziale Arbeit in der 
Region Roßleben-Wiehe.
Doch erst einmal lähmte das Virus 
den Tatendrang und zwang 3 Kol-
legen für mehrere Wochen in die 
Quarantäne. 

Das traditionelle Eierbetteln und 
das beliebte Ostereierfest mussten 
abgesagt werden. Aber zusammen 
mit Spenden und der Bäckerei Lam-
pe wurden Osterhasenbackwaren 
hergestellt und verteilt. Nach 
Ostern waren die drei Kollegen 
wieder genesen und die anderen 
hatten sich impfen lassen, es ging 
also Berg auf.
Für den Senioren- und Jugendtreff 
Heldrungen konnten die mobile 
Jugendpflege, die Familienlotsin 
und die neue Bürgermeisterin 
Silvana Schäffer endlich gemein-
same Pläne schmieden. Ein neues 
Konzept und neue Angebote für die 
Einrichtungen in der Schillerstraße 
wurden auf den Weg gebracht.
Fahrt nahm auch die Unterstützung 
der Senioren bei Impfterminbu-
chungen auf und der Begleit-Ser-
vice zu Arztterminen für Senioren 
kam in Gang. Ein „runder Tisch“ im 
Seniorenprojekt wurde ins Leben 
gerufen. Mit einer Umfrage sollten 
die Senioren selbst bestimmen, 
was für sie wichtig ist. So allmäh-
lich gingen die Inzidenzwerte runter 
und unsere Stimmung rauf.
Im Bauvorhaben „Bürgerzentrum“ 
konnte über die LEADER-Förderung 
eine neue Küche und eine Bestuh-
lung für den offenen Treff geplant 
und angeschafft werden. 
Das DRK führte ab Mai einmal pro 
Woche eine Corona-Testung für die 
Bürger von Roßleben-Wiehe bei 
uns im Hause durch.
Das Kindertagsfest Anfang Juni 
konnte leider nicht stattfinden. 
Es gab aus der Not heraus eine 
sensationelle Kindertagsaktion 
für alle Grundschulkinder, die 5. 
Klassen des Gymnasiums und der 
Regelschule. Die Kinder konnten 
sogar ein Mountainbike bei der 
Stadtrallye gewinnen.
Das Projekt „Kinder stark machen“ 
startete, Höhepunkt war ein Fuß-

ballspiel Kinder gegen Betreuer. 
Im Seniorenprojekt starteten die 
Bewegungsangebote im Freien mit 
Katja Wagner. Ab Juli 2021 berei-
cherte Monique Kessler (BeQe) das 
Seniorenprojekt mit ihren Erfahrun-
gen. Im Juli startete auch das BiBo-
Projekt „Leseratte“. Zusammen mit 
dem 1. Schwimmkurs läutete es 
die Sommerferien ein.
Trotz aller Widrigkeiten hat das 
Team des Kinderfreizeitzentrums 
ein superschönes Ferienprogramm 
auf die Beine gestellt mit zahlrei-
chen Aktivitäten und Höhepunkten 
in der Region. Wann immer es 
möglich war, ging es nach drau-
ßen. Auch gemeinsame Angebote 
mit den Kooperationspartnern IG-
Unstrutbahn und dem Schlossver-
ein Wiehe wurden durchgeführt. 
Ein großes Ferienprojekt war das 
Befüllen einer Zeitkapsel-Geschich-
te einmal hautnah erleben und 
mitgestalten, das hat die Kinder 
begeistert.
Das MGH erwachte ganz allmählich 
aus seinem Dornröschenschlaf. 
Immer mehr Gruppen konnten 
sich hier wieder treffen, auch 
die Theatergruppe durfte endlich 
Hänsel und Gretel aus der Schub-
lade holen. Das Team schmiedete 
Pläne für eine Familienfahrt und ein 
Wochenende auf der Feuerkuppe. 
Aber am Horizont tauchte schon die 
Deltavariante auf. Noch ahnten wir 
nicht, was das zu bedeuten hatte.
Die Ferien gingen zu Ende mit nicht 
ganz so vielen Teilnehmern wie zu 
„normalen Zeiten“, denn viele El-
tern waren sehr vorsichtig mit den 
Kontakten ihrer Kinder, so musste 
auch die geplante Fahrt zur Buga 
abgesagt werden.
Am 31. August fand endlich wie-
der ein Frauenfrühstück statt, 
wie hatte man das vermisst! Die 
Fortschritte beim Bauvorhaben 
„Bürgerzentrum“ wurden nun 

immer sichtbarer. Im September 
waren Vertreter anderer Thürin-
ger Mehrgenerationenhäuser in 
Roßleben-Wiehe zu Gast.
Ein Höhepunkt 2021 war das Lese-
fest am 24. September, ein groß-
artiges Event für die ganze Familie 
mit Hüpfburg und Zuckerwatte, 
Preisen und einer Ausstellung, mit 
einer Märchenaufführung und ganz 
viel Spaß.
Ein weiterer Höhepunkt war am 
10. Oktober die Familienfahrt nach 
Zella-Mehlis ins Meeresaquarium 
und zur Explorata.  Bei traumhaft 
schönem Wetter genossen alle 
50 Personen diesen Tag in vollen 
Zügen. 
Doch dann gewann Corona wieder 
die Oberhand. Die Delta-Variante 
zwang uns erneut zu Einschrän-
kung und Verzicht! Die Herbstferien 
ließen sich noch gut bei spätsom-
merlichem Wetter überwiegend 
im Freien verbringen. Egbert Otto 
von TBK Hettstedt sensibilisierte 
die Kinder für Gefahrensituationen 
im Alltag.
Eine geplante Lesung mit Herrn 
Rebitschek im November konnte 
unter verschärften Hygienemaß-
nahmen stattfinden, eine andere 
mit Julia Bruns musste abgesagt 
werden. Die Autorin befand sich in 
Quarantäne.
Unsere heißersehne Familienfahrt 
auf die Feuerkuppe fiel den hohen 
Inzidenzwerten von über 500 zum 
Opfer, das war sehr bedauerlich.
Im Seniorenprojekt konnte ab 
Oktober der lang herbeigesehnte 
PC-Kurs starten und auch die digi-
tale Sprechstunde für Senioren im 
MGH war eine Erfolgsgeschichte.
Da die Weihnachtsfeiern wieder 
ausfallen mussten, brachten der 
Weihnachtsmann und sein Lieb-
lingsengel die Weihnachtstüten 
nun selbst zu Jung und Alt. 

Elke Zänker I Fotos: MGH

Igelgruppe verteilte Martinshörnchen
Artern - Vom 8. Bis 12. November 
fand im Kinderhaus Regenbogen 
die Martini-Woche statt. Auch 
wenn die Zeiten momentan 
schwierig sind, hatten wir für 
unsere Kinder Interessantes 
vorbereitet.
Die Kinder hörten die Geschichte 
vom heiligen Martin, der seinen 
Mantel mit dem frierenden Bettler 
geteilt hat. Auch das Martinslied 
wurde in jeder Gruppe gesungen, 
Bilder gemalt und Gespräche über 
das Teilen geführt. 
Am Mittwoch haben die Kinder 
der Frosch-, Käfer-, Igel- und 
Mäusegruppe in ihren Gruppen 
Martinshörnchen gebacken. Alle 
Hörnchen wurden liebevoll und 
einzeln verpackt und mit einem 
Martinsgruß aus dem Kinderhaus 
„Regenbogen“ versehen. Am fol-

genden Tag teilten die Kinder ihre 
Hörnchen mit Menschen in ihrer 
Nachbarschaft. Die Froschgruppe 
besuchte das Rathaus, die Kä-
fergruppe ging zur Bußgeldstelle 
sowie zur Polizei. Die Kinder der 
Igelgruppe verteilten Martinshörn-
chen an die Mitarbeiter in den Ge-
schäften der Stadt. Und auch die 
Eltern erhielten an der Kita – Tür 
einen Martinshörnchen – Gruß.
Beim Schenken der Hörnchen 
erlebten unsere Kinder viel fröh-
liche und dankbare Gesichter. Da 
dies für die meisten Beschenkten 
eine Überraschung war, bekamen 
die Kinder und Erzieher in der 
folgenden Woche immer wieder 
kleinere und größere Rückmel-
dungen. Sei es in Form von einem 
Korb voller Äpfel und Mandarinen, 
Süßigkeiten, Geld oder kleinen 

Geschenken. Es war uns eine 
Freude, mit einer kleinen Geste 
allen Beschenkten ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern. Wir bedanken 

uns für die positive Resonanz. 
Die Kinder und Erzieherinnen des 
Kinderhauses Regenbogen 
Text & Foto: Kita Regenbogen
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Immer in Hoffnung, ich schaff´s,
bin ich nun am Ende meiner Kraft.
Weinet nicht, ihr Lieben,
wenn ich auch gern wär` geblieben.
Haltet zusammen und gebt mir die Hand,
dies ist mein Wunsch beim letzten Gang.

Die Krankheit hat seine Kräfte aufgezehrt, doch sein Geist 
war stark bis zum Ende. Seine unendliche Liebe bleibt 
immer in unseren Herzen. In Liebe und tiefer Trauer 
nehmen wir Abschied von meinem herzensguten Ehemann, 
unserem Papa und Opa

Kurt-Dieter Kuhnt
* 03.11.1950       † 02.01.2022

In lieber Erinnerung
Deine Ehefrau Monika
Deine Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Ziegelroda, im Januar 2022
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 28.01.2022, um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Ziegelroda statt.

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Tochter und guten 
Freundin

Brigitte Steinkopf
geb. Scholz

* 23.11.1954           † 05.01.2022

Für immer in unseren Herzen
Sohn Toni mit Sandra, Tim Lucas und Vince
Sohn Maik mit Lucas und Lea-Marie
Mutti Ursula Scholz
Freundin Marion mit Familie
sowie all, die sie lieb hatten

Wolferstedt, im Januar 2021

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am 
Samstag, dem 29.01.2022, um 13.00 Uhr im Friedwald 
Wettelrode statt.

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich
die Erinnerung.

VT52/02/22 VT03/02/22
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Es gibt im L eben für alles eine Z eit,
eine Z eit der F reude,  der S tille,

der T rauer und eine Z eit 
der dankbaren Erinnerung.

Erhard N asarke
* 06 .10.195 1              † 19.12.2021

In liebevoller E rinnerung
Deine B irgit mit F amilie
Deine K inder S usanne,  S ilv io 
und S tefa n mit F amilien
S chw ester Anneliese mit F amilie
im Namen aller Angehörigen

Bottendorf, S chauenburg, im Dezember 2021

Die Trauerfeier an der Urne findet am �amstagǡ 
dem 2 9 .  J anuar 2 0 2 2 ,  um 1 1 . 3 0  U hr auf  dem F riedhof
in B ottendorf  statt. VT3 5 /02/22

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.

Es war so schwer vor Dir zu stehen
und Deinem Leiden hilƪos zuzusehen.

Herzlichen Dank
sagen wir tief bewegt allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.
Wir danken Frau Dr. Seidel, Herrn Dr. Hammer und dem Pflege-
dienst des DRK für die langjährige medizinische Betreuung, dem 
Redner Herrn Gentkow für seine Abschiedsworte, dem Bestat-
tungsunternehmen Pillep und dem Blumenhaus Nixdorf für die 
würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehemann Heinz

Tochter Anke Torkler und Ehemann Andreas
�n�e� �teơen mit 	ami�ie

im Namen aller Angehörigen

Bretleben, im Januar 2022

Elinor 
Jauch 
geb. Müller

* 24.03.1944        
† 29.11.2021

VT14/02/22
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Ge�äm�ft, gehofft und doch �erloren.
�un ruhe sanft, Du gutes Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen �Únnen, 
war unser allergrÚéter �chmerz.

Nach langer schwerer Krankheit verstarb viel zu früh meine 
geliebte F rau, M utter, O ma, U roma, S chwester und Tante

�hrista �hde 
geb.  �cho�necht

* 22.12.1939    † 31.12.2021

In tiefer Trauer
Ehemann G erd
S ohn M atthias S ieb eck neb st F amilie
S ohn W olf gang S ieb eck mit U rsula
F amilie K ä stner und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im
engsten F amilienkreis statt.
Wendelstein, im Januar 2022

V
T4

1/
02

/2
2

D anksagung
A lles kann der M ensch v ergessen,
ob es leicht w ar oder schw er,
doch ein H erz,
das m an geliebt hat,
das v ergisst m an niem als m ehr.

Jeder neue Tag nach Deinem Tod macht uns bewusst, 
wie sehr Du uns fehlst.
Wir haben dankbar erfahren, wie viele M enschen Dich 
geschätzt haben.

T orsten D om beck
Herzlichen Dank für die vielen Z eichen der Anteilnahme 
sagen wir allen Verwandten, F reunden, Nachbarn und 
Bekannten sowie ehemaligen Arbeitskollegen.
U nser besonderer Dank gilt Herrn Dr. S chneider und 
seinem Team vom KM G M anniske Krankenhaus, 
Frau Dr. �igend�rơ, den S���e��ern �n�a und �a�i ��n 
��D�P���S, dem D�� Pflegedien�� ��éle�en, dem 
Bestattungshaus M licki GbR und dem Blumenhaus F ichtl.

In liebevoller E rinnerung
Ehefr au Anj a
S ohn Nico mit Diana und L ino
S ohn M aik mit K ati,  L eon und L otta
im Namen aller Angehörigen

S chö newerda, E dersleben, O berrö blingen, im Dezember 2021
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D anksagung
D anke fü r den W eg, 
den D u m it uns gegangen bist.
D anke fü r die H and,
die uns so hilfreich w ar.
D anke, dass es D ich gab.

P eter Else
E s ist schwer, einen geliebten M enschen zu verlieren,
es tut gut zu erfahren, wie viele ihn schätzten und es 
i�� ���l�uend, �� �iel �n�eilna�me �u Ƥnden.
Dafür danken wir allen Verwandten, F reunden, 
�a���arn und �ekann�en ��n gan�em Her�en.

E in besonderer Dank gilt den Dialy sestationen 
S ondershausen und Ilfeld, dem Taxiunternehmen 
Grambs, den Ä rzten und S chwestern der ITS  
S�nder��au�en ���ie dem �e��a��ung��au� �li�ki.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefr au J utta
�inder �teơen und �i��ana 
mit 	ami�ien

S teinthaleben, im Dezember 2021

V
T5
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Eine T rä ne des D ankes, 
dass es D ich gab.

Eine T rä ne der F reude, 
fü r die Z eit m it D ir.

Eine T rä ne des Schm erzes, 
w eil D u so fehlst.

Eine T rä ne der G ew issheit, 
D ein P latz bleibt leer.
Eine T rä ne der Liebe, 
aus unserem  H erzen 

w irst D u nicht gehen.
Traurig, aber voll schö ner E rinnerungen nehmen wir 
Abschied von

R osem arie R other 
geb. F elgner

* 11.12.1956          † 27 .12.2021
Du wirst uns fehlen
Dein B ernd
S ohn Daniel mit Daniela
Tochter Doreen mit B j örn
S ohn C hristian mit J essica
Enkel J ustin,  K ev in,  J annik,  Amelie,  
L eo,  L uise,  L enia,  P aul und Tessa
im Namen aller Angehörigen

Kleinwangen, im Dezember 2021
Die Trauerfeier findet im engsten 	ami�ien�reis stattǤ

VT49 /02/22

Plö tzlich und unerwartet, für uns alle noch unfassbar,
verstarb mein lieber Lebensgefährte, unser lieber 
S ohn, Vati, S chwiegervati, O pa, Bruder, S chwager 
und O nkel

R olf H ü bner
* 26 .05.1955   † 05.01.2022

In Liebe und Dankbarkeit
L eb ensgef ä hrtin G rete K onrad
Eltern Dagmar und R einer Hü b ner
im Namen aller Angehörigen

Artern, Heldrungen, im Januar 2022

Die Trauerf eier mit anschließ ender U rnenb eiset-
zung findet auf �uns�� im engsten 	ami�ien-
kreis statt.

W ir trauern, 
dass w ir D ich v erloren 

haben und sind dankbar, 
dass w ir D ich hatten.

V T4 8 / 0 2 / 2 2

H erzlichen D ank 
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in jeglicher 
F orm bekundet haben.

M arie H etzke
* 15.11.1931       † 10.12.2021

U nser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
" Pietät"  Neubert, Pfarrerin Burghardt und dem 
U nstruttal-F loristik F ichtl für die würdevolle 
Ausgestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehö rigen
V olker Hetzke und F amilie

Artern, Jena, im Dezember 2021 V
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Eine Stim m e, 
die uns v ertraut w ar, 

schw eigt.
V ergangene Bilder 

ziehen in G edanken 
v orbei.

Erinnerung ist das 
Einzige, w as bleibt.

In ehrendem Gedenken
nehmen wir Abschied 
von unserem M itarbeiter

T hom as 
J akob

F irma R olf  S chöne
&  S ohn G b R

Wiehe, im Januar 2022
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N achruf
Die Nachricht vom Tod unseres ehemaligen 

Gesellschafters und Geschäftsführers 

S iegfried S chreiber
* 14.10.1943               † 27 .12.2021

�a� un� �e�r �e�r�ơen gema���. Herr S��rei�er �a� maége�li�� �um �uƟau und 
�r��lg un�ere� �n�erne�men� �eige�ragen. �u�� na�� �in�ri�� in den �u�e��and 

��and er un� mi� �einem �a� und �einer �r�a�rung immer �ur Sei�e. 
Wir �erden Herrn S��rei�er ein e�rende� �ndenken �e�a�ren.

Seiner Familie gil� un�er �ie�e� �i�ge�ò�l.

B etrieb sgemeinschaf t B ottendorf
�l�er� und 
i�ela 
rimme 


òrgen und �a���ia� �r��kmann
����end�r�, im 
anuar ͜͞͞͞ ��ͤ͡Ȁ͜͞Ȁ͞͞
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W enn die S onne des L ebens untergeht,  
leuchten die S terne der Erinnerung. 
Ge�äm�ft gehofft und doch �erloren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem über alles geliebten M ann, liebsten Papa,
allerliebsten O pa, S ohn, Bruder, S chwiegervater, S chwager, 
O nkel und C ousin

H ubert ( H ubi)  S chreier
* 06 .11.195 9     † 08 .01.2022

In Liebe
Deine F rau M arina
Deine K inder P atrick und K irsten mit F amilien
Dein V ater Hub ert
Dein B ruder M athias mit F amilie
Dein B ruder S iegb ert mit F amilie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerf eier mit anschließ ender U rnenb eisetzung 
findet am ͥ͞Ǥ͜͝Ǥ͞͞ǡ um ͝͠Ǥ͜͜ U�rǡ auf dem 	ried��f in 
�a�bsriet� stattǤ

VT6 1/02/22

U nfassbar für uns alle verstarb viel zu früh meine 
geliebte F rau, liebe M utti, S chwiegermutter, 
S chwester, S chwägerin und gute F reundin

S ilvia H übner geb. W eidemann
* 04.09.195 8       † 06 .01.2022

In liebevoller E rinnerung
Ehemann K laus- P eter
Tochter M andy  mit R onny
im Namen aller Angehörigen

Kalbsrieth, im Januar 2022

Die Urnenbeisetzung findet im engsten 
F amilienkreis statt.

W ie schmerzlich war es 
vor Dir zu stehen,  

dem Leiden hilƪos zuzusehen. 
H ast nie geklagt,  

hast stets geschafft, 
bis Dir die Krankheit 

nahm die Kraft.
H ab tausend Dank für Deine Müh,  

vergessen werden wir Dich nie.
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Gemeinsam mit tollen Angeboten ins neue Jahr


